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Donnersta g, Scpt. 2, 1876.

Rn Aozeifl. Folgende neue
Anzeigen erscheinen in der henlige
?Staats Zeitung,' anf welche wir unse-
re Leser aufmerksam machen:

Administralor's-Notiz ?Kalh. Dickel.
Zur Noliz?Germania Bauverein.
Varbiergeschäst?Rich. Connelly.
Zu verkaufen?Wm. Rochow.
Neue Spezial-Anzeigen, ,c

Zur gefillißtN-ttz.
De Aktien Inhaber de ?Germania Bau-

und Spar-VereinS" diene zur Nachricht, daß
die Bersammlange de graainttn Berein

hiernach jeden Samstag Abend m Haid 8 Uhr
Im Austrag de Direktorin,

Hr. Gl, Präsiden,
so. tler, Sekretär.

Harrisdnrg, September 2, <875.

roe vockerri. Nach mehrjähriger
Krankheit ist es mir wieder vergönnt,
mein Geschäft zu betreiben. Ich benach-
richtige daher meje deutschen Freunde
nd frühere Gönner, daß ich heute
Morgen eine neue Bäckerei i No. 611
Ost-Statkslraße eröffnet habe, woselbst
ich bereit bin, sie jeden Morgen mit gu-

tem, frische Brod und allen Arte von
Bisquits z versehen Um einen Theil
ihrer Gunst bittet achlnngsvoU

2t. Friedrich Wagner.

Do demokrotische Sooottz Ziiket.
Die am letzten Mittwoch in Harris

bürg tagende Demokratische Eounly-
Convention, hat folgendes sehr stuft
Ticket für Danphiy Connty aufstesftllt:

Für Scherls:
tzriftion Hofier Hummeistown
Für Eouuly-Sommisssuer!
T. voyd Mortio, Harrisburg,
P. L. Gtine, Waschington.
FürEvunttz-Schatzmeister!
Ant A. Engelbert, Wiconisco

Für Recordert

Zohn Asx, Harrisbiirg.
Für Armenhaus Direktor-

Ehriftion E. Heß, Swatara.

D. P. Lelrurr, Harrisbiirg,
Z. F. Rumberger, Vcrrysburg.

Während mir gerne unsrr alten
Freund, Hr. Georg Shoopals
Candidat für Connty-Commisstolier auf
drm Ticket gesehen hätten, so ist doch nicht
zu leugne, daß die beide nominirtcn
Candidatc, wie überhaupt das ganze
Ticket ans vortrefflichen Männern be-
steht. und da in der republikanischen

Partei große Unzufriedenheit wegen ih-
rem Ticket vorherrscht, so ist es nicht
ganz unwahrscheinlich, daß die Dcmokra-
ten ihren Schcriff, County-Schatzmeisler,
die beide Commissioners, wie auch ihren
Conntv Auditor erwählen werden.
Darum ans, Demokraten l Versäume
Keiner zu stimme

Nachschrift. Seitdem obige
geschrieben, hat Hr. Anton F. Engelbert
die Candidatnr für das Schatzmeister-
amt abgelrhnt.

Do Pic Nic de Gesangvereins ?Ein-
trocht"

in Hossman s Wäldchen am letzte Mon-
tag, war vom günstigsten Wetter beglückt
Zwar war die Zahl der Anwesenden
nicht so zahlreich wie gewünscht wurde,
allein dennoch verlies alles in guter
Ordnung. Dir Sänger trugen mehrere
ihrer Lieder, worunter ?Lebewohl mrin
theures Vaterland," und ?Drs Wander-
burschen Abschied" sehr gelungen vor.
Schade war rs nur, daß viele der Säu-
ger fehlten, wodurch der Gesang natür
lich einige Abbruch erlitt; dessenohn
geachtet aber erfüllten die anwesenden
Sänger dennoch treulich ihre Pflicht

Zeder Zweig der Zodoftrie
hat seine unternehmende und thatkräf-
tige Männer, Leute, begabt mit origi-
nellen und besondere Ideen Ein sol-
cher Mann ist Hr. R Connelly, Nro.
18 Drillen Straße, nahe der Walnut,
welcher eine neue Idee in sein Geschäft
eingeführt hat, nämlich: Ein jeder Kim
de, der i seinem Barbier Salon rassirt,
frisfirl, oder das Haar geschnitten wird

rrhilt eine wirklich gnlr Zigarre um
sonst Im Vergleich des Luziisie um
hübsch barbiert zu werden, (Connelly
macht es zu einem Luni) und einer
guten Zigarre, sind keine Cbromov nö-
thig, m dessen Knud schast zu vermeh
re. Als Verschöiieriingskünstler kann
ihm das Lob nicht abgesprochen werden.
?Man spreche bei ihm vor.

Won Rod Fron.
De Mannes Pflicht ist, daß er da

eib seiner Wahl fest an sich schließe,
schützt nd führe?daß er fie ehre als da
höchste, da unverletzliche Heiligthum sei-
nes Hause, als seine Ehre als seinen
Schmuck, als die Bewahrerin edler und
schöner Sitten, die auch durch kein Wort,
durch keinen Hauch der Siohheit gekränkt
werden soll Des Weibes Pflicht ist.daß
fie ihrem Manne mit Sanftmuth und
mit Freundlichkeit stets entgegen komme,
daß ihr Leben sei wie in schöner Bohl-
klang. indem sich alle Mißtöne lösen;
wie ein stiller Friede, der unsichtbar durch
das Haus geht und Alles hinwegweist,
was Streit und Haß bewirken kann,
daß sie durch diesen eist der Ordnung,
der tte.'des Fleiße und de Frieden
die gamilieAstube ihrem Mann zu ei-
nem stillen Wohlgefallen bereite, so daß
er bei ihr am liebsten auf Srden weilt,
am liebsten in ihr von den Mühen de
Tages ausruht Beider Pflicht ist. nichtneben einander, sondern mit und in ein-
ander zu leben Sie sollen nicht Die
oder Jenes mit einander theilen, son-
der Alle. Was der eine empfindet
was die Seele des einen berührt, da
soll wiederklingea in der des Andern,was dem Einen Freude bereitet, Freudedringen auch dem Andern, das Leid de
Einen mitaekostet und mitertragen wer-
den vom Andern. Es soll sich nicht
oerjchließen diesem Austausch der See-
len, Nicht sich in da Innerste zurück-
lieben. Nichts dunkel und gestaltlos blei-
den sondern frei und voll ströme in je-
dem Augenblicke da Leben des Einen
über in da des Andern, daß keiner mehrsagen kann was ihm davon angehöre
was er empfangen nd was er wieder
Ugeben.

Di Fair dr St. Laurentius Ge-
meinde

Durch die häufige Abwesenheit war
es un bisher nicht möglich, wrdcr der

seit etwa zwei Wochen hier stattfinden-
den Fair welche zum Besten der im Va
begriffenen Kirche der St. Lanrenlius
Gemeinde in der Psarrwohnniig dcS

Batcr Koppcrnagcl abgehalten wird,

selbst beizuwohnen, noch Näheres darü-
ber zu melden Erst am Montag Abend
war es uns gegönnt, der Fair einen Be-

such abzustatten Da dieselbe aber wie
gesagt, schon zwei Wochen im Gange ist,
und heute Abend geschloffen werden
wird, so sind natürlich die meiste hüb-
schen Sachen bereits alle vcrlooSt, und
hinweggcschafft Unter de och übri-
gen, lhcilweise sehr werlhvoUe Sachen
ist jedoch ein Bild, daS die Bewunde-
rung Aller errrgt, die es in Augen-
schein nehmen; ja, ma kann es ei

wahres Kunstwerk nenne, das ans frei-
er Hand von einer Dame neben ihrer
täglichen Arbeiten angefertigt wurde.

Dieses Kunstwerk ist nämlich eine
prachtvolle Stickerei der Fran Tho.
Osler, ein Mitglied- der Gemeinde
de Bater Koppernagcl. ES ist etwa 4t

Fuß breit ud 6j Fuß lang und stellt
den Heiland dar, wie er die kleinen Kin-
der segnet. Vo dem Grasboden, den
ein Strom ?der und
Bäume beschatten, heben sich fünf Figu-
ren in lebendigem Eoloril ab, nämlich
Ehrist, der auf scinen Arm zwei kleine
Kinder hüll und segnet; vor ihm die
Mutter drr Kleinen anf ihren Kniee,
nd mehr im Hintergrund Johanne, i
derLieblingssüiigerdesHtilaiides. Dm
Hintergrund der Scene bilden Berge'

überstrahlt von der Morgcnsonnr, und
gald- und pnrpur nmränderlr Wölkchen
an dem sonst azurblaue Himmel

Der Ausdruck der Gesichter, die Siel-
lnng derPersoiikn, das Colorit der Land-
schaft und überhaupt die Wahl der Far-
ben ist ganz ausgezeichnet nnd der Natur
getreu abgelauscht.

Oberhalb und untcrhalb dem Bilde

stehen die Worte ans Lukas. Cap. 18,

Bers 16 in deutscher Sprache:
?Lasset die Kindlcin zn mir kainmcn

nnd wehret ihnen nicht; den solcher ist
da Himmelreich."

Die Buchstaben sind recht nett nnd

deutlich gemacht, nd gereichen der Frau
Osler zur m so größere Ehre, da sie
nicht dtnlsch spricht.

Um da Nadelgrmälde schlingt sich
eine prächtige Bordüre, in welche die

kunstreiche Stickerin Blume, Früchte,
Weizenähren, die Embleme von Glaube,
Lieb und Hoffnung, die Taube, den
Kelch und andere kirchliche Sinnbilder
eingewirkt hat, und ein schwerer massi-
ver Rahmen, braun nnd gold, schließt
daS Ganze ei.

Ueber zwei Jahre hat die Küstlerin an
dem Prachtwerk gearbeitet, das in der
Bordüre 197,W0 nd in der Haupt-
grnppe 3W.00V cinzle Stiche irfordcrte.

Die herrliche Stickerei war zuerst für
das Innere im Bau begriffenen neue
Kirche bestimmt, soll jedoch jetzt, ach dem
Wunsch der Frau Osler, zum Besten des
Ausbaues der Kirche verkauft werden.

Da, wie schon bemerkt, die Fair heule
Abend zn Ende geht, so möchten wir un-
sere hiesigen Leser rathe, es ja nicht zu
versäumen, die Fair besuchen, und das
prachtvolle Werk selbst in Angenschcin
zu nehmen Es lohnt sich der Mühe.

Eine neue Einrichtung.
Die Condilkteiirc der Pennsylvania

Eisenbahn müssen vom letzten Freitag
an jetzt ein jeder eine kleine Tasche an
der rechten Seite trage, in welcher alles
Eigenthum der Compagnie aufbewahrt
werden muß Oben in der Tasche ist
ein Loch, cbeu groß genug, um die Tick-
ets, welche auf der Tour eingenommen
werden, durchzulassen. Am Ende der
Strecke werden dann die Taschen mit

Schlüssel geöffnet nd der Inhalt her-
ausgenommen. Die Condukteure sol-
len mit dieser neuen Cinrichtung nicht
sehr zufrieden sei, da es aussieht, als

habe man Mißtrane gegen ihre Ehr-
lichkcit und da diese Tasche den doch
kein Hinderniß für denjenigen, sei, der

beschwindeln wolle.

Tagesnemgkeiten.
Die nächste Begnadignngs-Behör-

de versammelt sich am 5 Oktober dieses
Jahres.

Nächste Montag werden die Schu-
le von HarriSburg wieder ihre An-
fang nehmen.

Am 27stcn dieses Monats feiert
der Herausgeber der ?Staatszritnng''
seinen 58. Geburtstag.

Letzte Woche zog eine Locoinotive
145 geladene Xohlenkarren von Shamo-

kin nach Slinbury.
An Andrew Johnson's Stelle ist

vom Gouverneur von Tenncssec Hr. D.
M. Key zum Bnndessenator ernannt
worden. '

?Am 18. ds. stießen nahe St. Jo-
seph, Mo., zwei Züge gegeneinander, wo-
bei etwa 40 Personen schwer verwundet
wurden.

Letzten Sonntag war der 126 Ge-
burtstag de weltbekannten große deut-

schen Dichters, Göthe.
Schwarzer Pfeffer, zwischen die

Krautblätter gestreut, soll ein vorzügli-
che Wittel sein, den Krautwiirm zu
tidten.

Die Stadt New-Kork hat 618
Feuer-Compagnien welche eine Mitglie-
derzahl von 21,862 Fenermänner reprä-
sentier.

Philipp Bissinger von Neading,
deffen Kran sich und ihre drei Kinder
letzthi ertränkte, soll nach Deutschland
ausgewandert sein.

Der bekannte Luftschiffe?, John
Wise von Lankaster, wird im Laufe die-
se Monats eine Ballonfahrt vom hiefi-
gen Fairgrund machen.

AuS dem Wettschwimmen zwischen
Coyle aus Ehester, Pa., nd Johnson,
dem Engländer, ging letzterer abermals
siegreich hervor.

InCincinnati geriethen am Don-
nerstag drei Brüder, Namen Moran

in Streit, wobei ein Bruder zn Tode ge-
prügelt wurde. Die zwei Mörder sitzen.

Während des Monats Inli ent-

standen in den Ver. Staaten 103 neue
Zeitungen; von denselben sind 9 republi-
kanisch und 19 demokratisch. Die übri-
gen 76 sind neutral.

Am voriger Dienstag Abend wnr-
den aus der Weißwaarenhandlnng von
G. Oppcnhcimer sc Brother in Pitt-
bürg, Pa., Spitze nnd andere Weiß-
Waaren im Werthe von 83000 gestohlen.

Präsident Grant hat wieder vori-
ge Woche mehrere Spitzbuben begna-
digt. Die Wahlen komme eben herbei
und da brauchen die Radikalen alle
Stimmvieh welches sie austreiben kön-
nen
- Hr. Aleg. W. Watsan, einer der
geachlesten Bürger unsrer Stadt, starb
am vorigen Sonntag Nachmittag ganz

plötzlich in seiner Wohnung a der zwei-
ten Straße, gegenüber der deutschen Lnth.
St Michaels Kirche

Die Advenliste sagen jetzt, daß
die Welt bestimmt am 10. September
untergehen werde. Dann wird aber
da Henlen und Zähneklapperu losgehen
unter de Leuten, die dem Drucker
schuldig sind!

In Leina, Ohio, kam am Don-
erstag G Hamler Betrunkenen ach
Hanse und schnitt seinem eigenen Kinde
den Hals ab! Da Tchenßal wollte sei-
ne Fra auch tödtc, allein sie entfloh.
Cr ist verhaftet.

Die deutsche Odd-Fellows Logen
von Scrantoii habe ei Gebäude für
814,000 gekauft, nni dort ihre Bersamm-
lniigen zu halte. Die Loge müssen
im blühenden Zustande sei, daß sie ein

solches Unternehme wagen können.
Joseph Stahl, ei Knabe, fuhr am

Freitag Abend in einer Kohlen-Car bei
Altoona den Berg hinauf, als die Fall-
thüre sich öffnete nnd er anf das Geleise
fiel, Ivo sei Körper von den über ihn
weggehenden Kohlen-Car schrecklich zu-
gerichtet wurde.

Der Harrisbiirg Schnlrath hat be-
schloffen, wiederum eine neue Sorte
Schulbücher einzuführen, nämlich die
sog, ?vseooä" Ausgabe. Die Bücher
sollenden Kinder geschenkt wer-
den, indessen haben die Taxbezahler da-

für zu ?blechen".?Sind die Taren nicht
jetzt schon zu hoch ?

Haben Fallirt. Stieling, Ahrens
und Co., eines der größte Zucker-Im-
port Häuser i den Ver. Staaten, stell-
ten am Donnerstag in Baltimore ihre
Zahlungen ei. Ihre Verbindlichkeiten
betragen etwa 2,000,000.

Merkt euch DAB! Hier ist eine
kleine Notiz für den Wahltag. Zwar
ist Mackcy nicht selbst wieder auf dem
Ticket, allein ?sein Mann" das heißt,
der Mann niiter allen Mitbewerbern vor
der Rominirnugs-Convention, aus wcl-
chem der Mackey Ring am Meistrii zu
machen hofft Henrv Rawlc von Erik,
ist zu seinem Nachfolger von de Repu-
blikaner nominirt worden. Wird
Rawle erwählt, dann haben wir eine
Fortsetzung der Mackey-Wirthschafl, und
wie die ist und war, davon gibt Folgen-
des ein treues Bild.

Die Lancaster ?Expreß", eine repu-
blikanische Zeitung, deschuldigt den
Schatzmeister Mackey, daß er in einer
dortigen Bank Staatsgclder deponirt
nd 4 Prozent Interessen erhalte habe,
ohne dem Staat darüber Rechnung ab-
zulegen. Die ?Expreß" sagt, daß sie
oafnr Beweise in Händen habe und for-
dert Macke ans, das Gegentheil zu be-
haupten. Der ist aber mänschenstill,
den er weiß Ivo ihn der Schuh drückt.

Verordnung" Lavorite Lreocription ihnm zu-
erst tekannt geworden ist. Ost gewähr ihnm
eine einzig mehr Linderung al monatelange
Behandlung von ihrem Hausarzt. Bei allen
jenen Zerrüttungen, durch welche Rückenschmer-
zen, niederziehende Befühl, nerdös und allge-
meine Schwäche rursacht erden, iß sie ein
mächtige Heilmittel. Ihre lindernden und

heilenden Eigenschaften machen sie äußerst
werttzvoll für Dame die an ianrrlichm Fieber,
tongestion, Entzündung der Beschwürm lei-
den, und ihre stärkenden Wirkungen führen da-
zu, die innern Organe, welche in Folge der

Schwäche ihrer natürliche Stützen au ihren
rechte Stellen gerathm find, wieder in Ord-
nung zu setze. Sie wird ei allen Apothekern
un Medijinhändler crkauft und ist in deut-
schen Umschlag zu hadm. 40.

MW" S viele Zeuge sprechen für die
Bertrefflichkeit vr. gast König'
Hamtzurger Brnftthe, daß wir nicht
umtzin können, denselben unseren Leser aufs
Beste zu empfetzlen. Herr gerb. Marmillet,
ttzarlestsn, W. Va., schickt un FvlgenbeS darü-
ber - ?Der gute Erfolg on vr. AugusiK ö-
ntg'gHaaibnigeeßrusittzre bei ei-
nem heftigen Hüffe hat mich von esse Na-

übeetrefflichkeit bei Erkältungen vollkommen
überzeugt und mögen wir nicht mehr ohne die-
se Heilmittel sein." 6.

Sthsel.
Auslösung der Räthsel in Nr 5. der

?Staattzeitung":
No.l.

RABE

DAM

BAUM

E MIM A

1. Rabe ?2. Adam.?Z. Baum.?
4. Emma

Keins richtige Auflösung eingesandt.

No. 2.
?Die ?Hamburger Tropfen" befördern

die ordentliche Oeffnnng und der
Polizist die öffentliche Ordnung."

Keine richtige Auflösung eingesandt.

Neue Aufgaben:

MI

IS

SEM

1. Ein deutscher Badeort.
2. Der des ZahreS kehret wieder, die

de Lebens nicht.
3. Er ist es nicht

No. 2.
(Einges. von Joh.P. Scheid, Lancaster.)

In welche Töpfe kann man kein Was-
gießen?

Briefkaste.
Conoguciicssing. Hr- Geo.

Meede ?Schönen Dank, licbcr.Alter;
alle besorgt.

Columbia.? Hr. Wm. Rochow-
?Schon recht, Wilhelm.

PittSbur g ?Hr. Jacob Meyer.
?Hoffen Sie in etwa 14 Tagen münd-
lich zu sprechen.

Brookviltc. Hr. Peter Holm-
pekel. Halloh! cn frischer Rekrut.
Willkommen, Peter. Alte Liebe rostet
nicht.

La last er.?Hr. John A. Scho-
ber.?Freut uns, daß alles 0. X. ist.

Philadelphi a.?Hr. Agent Hart-
mayer.?Hoffen Sie diese Woche münd-
ich zu spreche.

Middletow .?Hr. Frftdr. Far-
ver?Bully sor you, Fritz ?Danke.

Pentwater, Mich- ? Hr. Fr.
Friedet. Lumpen, nachdem sie ge-
fressen und gesoffen aber nichts bezahlt
haben, putzen gewöhnlich S' Maul ab,
und sagen: sie seien nicht schuldig.

MillerS town (Bernhart'SMillS)Z
?Hr. Gottlob Koch ?Besten Dank für
die famose Läppten und Laubsrvschleu
der guten, ehrlichen Schwaben.

LutherSburg. Hr. John G.
Schmidt. Auch Ihnen besten Dank
fllr die Laubfröschlcn und tülytigeiiLap-
pen?Ja, ja, lieber Aller, was die ra-
dikalen Diebe nicht fressen, das fressen
die Raupen; eine ist so schlimm wie
das andere.

Dickin son?Hr. Herman Danz.
?Keiner der beiden Briefe ist bis jetzt
hier angekommen; sie mögen indeß noch
zum Vorschein kommen, denn wir er-
hielten dieser Tage zwei Briefe au
Waschington, welche falsch adressirt
waren.? War Ihr Brief (mit dem
Geld) registrirt? oder enthielt er einen
dlovt!7orcker? wenn nicht, dann kann
er auch verloren, resp, gestohlen worden
sein.

Mt. Alto.?Hr. Heinrich Bauer.
?Durch unsre Abwesenheit wnrdcn
Sie verhuppast; jetzt ist'S IIrizbt.

Philadelphi a.?Hr. Greg. Bir-
kenstock.?Freund Hcilcmann'S Päper
wird besorgt; können nicht begreifen
wo der Fehler liegt.

Shearer'SCroß RoadS.?Hr.
John Crämcr.?Danken für den Lap-
pen ; auch Freund Vogel liMrnbesten
Dank.

PhiladelPhi a?Hr. Agent
?Schönen Dank für'S nette Metzgcr-
pflaster.?Den Ochsen welche seller wa
ckere Fritz kitzelt, geht durch den Spaß
gewöhnlich der Athem aus, denn sie
können das Kitzeln durchaus nit vertra-
gen.?Donken für die freundliche Ein-
ladung zum Constadter Volksfest; es istuns aber unmöglich, demselben beizn
wohnen. Mit dem betr. Gesetz kann
nichts geschehen, bis wir andere Man-
ner in b c i d c Zweige der Gesetzgebung
er wählen.

PittSburg. ?Schwager zum
großen Fritz."?Wer ist das?? Well,
wenn der ?Schwager zum großen Fritz"
etwas im Päper haben will, so muß er
seinen Namen nennen, sonst geht sein
Geschreibsel in den Papierkorb.

Lykenst 0 w it.?Hr. Agent Weber.
?Der ?Seooofl Aävioe" wurde erhal-
ten, aber er tauchte nichts; wir haben
seitdem das Geld voinPost-Dcpartcmcnt
aus Waschington erhalten! Danke
für die netten ?König'S" - Lappen
Schade, daß scller schafsköpsige Inge-
nieur nit mit dem Kessel in die Höhe flog.

Readili g.?Hr. Agent Rvthenbcr
ger. Halt! noch en frischer Rekrut.
Bravo. Der wackere Fritz HindcrS-
kirch ist schon cingcmustert.

Silver Spring. Hr. Agent
Meisenbach. Schönen Dank für die
probaten Heftpflaster vom Peter und
Caspar mögen sie lange leben.

Tyronc.?Hr. Agent Vogt?lst
gesixt.

ZM" An unsre Freund Fried-
rich IN Hartford City, Indiana ?Die
von Ihnen neulich an uns gesandten
Moneten (sö.oo) erhielten wir diese
Woche vom Post Departement aus
Waschington. So?,tt ist jetzt alles kor-
rekt.?Danke.

Gie kästen.
Zckgcnde Gelder wurden für die ?SiaatS-Zei-tung" ierdurch mit Dank de-

John Strauch. Hanisbnig, 2.00
Adam Krieg, do. 2.00
H. Otto Schmidt, do. 2.00
August Marklowitz, do. 2.00
Freoerick Farver, Middlelowu, 2.00
Frcderick Berlinger, Philadelphia, 2.20
Gottlieb Hoch, Barnharts Mills, 4.20
John Krohncr, . do. 2.20
Ä. G Schmidt, Luthersberg, 3.20'
Grorg Mceder, Eonnoquenesfiug, 2.20
Casper Gönner, Silver Spring, 2.00
Peter Kratzer, Columbia, 2.00
I. Fredcrich, Hartford City, Ind., 6.00
Julms Koeiiig, Williamstown, 4.00
JohnCramer, ShearcrsXßoadS, 16.00
Augnst Ebner, Goldborouph, 2.00
Samuel Null, Marietta, 2.00

lSptlIdertchtet für die ?Stralg-Zettung.")

Der Geldmarkt.
GebluS Greif,

DeHaoen ck Townsend.
Stck-Bveroent t Gold Broker,

Banquier. TV Sich 3. Str.. Philadelphia.
August 30,1875.

Seboten. verlangt.
ver. St. k. 1881 >.i 22 - 22h
,. 5-20,18K2 S 1j
d. d. 18ch. l 1 IS
d. d. 18SS. ! 18 211
0. . 18KS-1.5Z. 18t 2
do. do. 18K7, .....i 20t j 20j
,. o. l8S8? ! 20 2ät
do. 10-40? ! ISP - 19o. lurrene t'S, 23t 251
d. B, 1881, ueo, ; 17 19

Peuußpldauia R. ! 50 Svt
Philadelphia che-dag Si.R. 561 57
Lchig Balle, . . ! 82 2
Letzt E-I t Rani-atton 0. 50t 53
Unttedlompaute fN.-Jersey IZI ! IZl
sl,.- 11t i llkt
5i1,....- l 108 ! 110

Marktbericht.
varrtgtzurg, September 2,1875.

epsel-per Peck 10-15
vutter?p, Pfuu, 20?25 ?

ir?per Dutzend. 28-2 ?

Ft-h Pfund,- Itletzl-EttraSawilft.perßl. 85.75-862
rtra, per vtrnt,.- ?OschvUogM. -85.50

Getreide?-
wei,en, weiser, pr vush 81.30

. '", .. 81.20
eischlor, ? 70-85,
vaser. .. W
Rchge, - 80-Bl.lXl

Getrocknete Früchte-
fei?per Quart, -10?12 ..

Plkstsche?per Pfund, 12?15 ?

Kirsch?pn Quart, 10-12 ?

vtrneu?per Quart, 15?20 ..v e 0? Tonne, l -,20.00
Geflügel?

Hühner, (lebendt-e) per Paar, 75-120
Gänse, pn Stück 1,50

eese-onQoaet .7...t0-A) Is
Nettlg?per Bunich, -?5 ?

Rschrrüdnt?per Bunsch, 5-tO ?

Wrißrüöra -per j Peel, >0 ?

-swledeln?prr t Peck,- tv-2 ?

Bowl - 5-0 "

Eres?per Qnart, 8-10
Gemüse?

Kraut?preKvpl. 5?IOC
Kaetvffeln?per Büschel, ......90?81.00
Süß Kartsffeln- per j Peck, 25 El

öanraflrr Haoshaltoogs-Markt.
L -nkaster. September 2, tS7S.

Butter, p" Pfd. 22 23 enls.
Eler, per Ditzd. 16 ?2O ?

Schmal,, per Psd, t 7 ?lB ?

Hübner, lebendlqc per Paar 60 ?75 ?

Kailaffeln, per j Peck 10 ?l2 ?

Kalbstelsch. dein vlerlel 8-12 ..

Schw'inest-isch. per Pf. 12 -,8 ..

Hafer, per Sack von 38. 160 ?t 75 ~

Welschlarn, per Bnshrl 55 ?9O ?

Mehl- und Frucht Markt.
F-mllten Metzl, V Brl 01.20
Erta, V Barreh. 6 05
Gnpeefe n, P Barrel, 1.50
Kleesameu. per Büschel 6.00
FlachSsameu, b t.BO
llmattzysamea-prr Busch. 3.00
Raaqen, P Vischel 65
W elschkoei, ds .. 75
Hase, 60
Weizen, (Weiße,) per Busch 1.75

,
(Rvitzee) da. -t.50

Feder, (Gänse), 72 -75 ?

Geteel e, Rolhee Winteewelzen 1,15?20
H e u. per Znu? 25 -830.00
K-,ltteln,p,vsd 9 dl 81.00

Ptzssadelptzia, September 2,1875.

Wetzrnmebt 5.00; Crlea 85.t2r WlSronsin
Crtra Famt.lenmetzl 85.50 dl 86.25 und
Favrpbräade 87.00 bl 88,25 Rogqenmetzt,
85.75.

Ra>be> Witzen Bl.lb>S 8>.55, aelber
8t.55-8t.58 un weißer Bt.t! bis 8l 65
Ragg-n Bllü> IS. W'lschkarn 86bis88,s.
und Haser 68 bl 72 Cent.

Heu und St r d. Ttmatd He 81.15
bis 81.5>, Strad 81.2t> dl 8l.3 per 100

Pfund.
Sämereien. Zimotb, 83.03nd Lilr-

saatSl 18.

PltSb rg September 2, 1875.
eps el. per Barrel, 81.10-81.00

Bu Ier. per Pfd., 25?27 El
Tiber, per Barrel. 6.60?8.00
Ei er,per Dutzend, ll?ts Et
E ssi, per Gallon, 18
Schmal,, per Pfun 161 Et
Str ß. per Tonne t5?816.00
Provtstvaen, Schinken, 12 bis IIEt.,

Schullern, 10 Et , Speckschultern, jEt.,
Rippenstücke, 10 Tt, Rlndstelsch 18 Et
Schwelnestelsch 817.50.
Weißerwetze. 81.18-20; Hafte 63 bl 61
El. ißagg-u. gst.bi, t.12, erste.l.2o
Buchwelzenmehl, per Quart 6?B Et
Kornmehl, per Büschel, 70?75 ?

Mehl, Frühl-he. 6.75 dS 87.00; Wlnte,
dt 86.25 ; Crtra Familie, 7.50 dl.

5.50 dl ?6.00 per Barrel.

EngW^^Wfb, 18?20 El
Pfd.. 25?25 ?

Hand?per Dnh? 10?12 ?

L MPn, per Pftind, 3j bi 31 El
Sa am en, Lein, 2.12 bis 82.20; Timothy,

2 05 bl 83.10; Klee. 6.60 bis 86.50 per
Busch-I.

vtdAKar?t.
Vttt borg Sepleinbcr 2, 1575.

Rindvieh.? 5?61 Cent per Pfun
je nach der Qnalitat.

Scha se.-86.75?6.85 per Stück; Läm-
mer von 82.00?125 per Stück.

S ch et e.?7l?Bl Eet per Pfund.

Spezial-Anzeigen.

zwingenden Mittelmit der milden und wohl-
lhuenden Thätigkeit on H 0 stetter' S Ma

b i t beste Beweisgrund, der

?r' S^Bitter dagegen kneipt nic die Dar-
mr. sondern bringt eine dem Verfahren der Na-
tur ähnliche lockernde Wirkung hervor. Gleich-
zeitig beseitigt e die Ursache der Verstopftheit,
indem c tte träge die zum rrgrl-

Stand setzt, die Nahrung vollständig zu verdau-
en. Da somit Unverdaulichkeit und Galligkeit
überwunden werden, ist die Regelmäßigkeit dt
Stuhlganges eine nothwendige Folge, welche
nachher durit den regelmäßigen Gebrauch des
Bitteren tlrebend gemacht wird. Jede unan-
genehme Symptom, welches in Ermangelung
völliger Verdauung und Enlleerung den Orga-
nismus beunruhigt, verschwindet unter dem
Einfluß de großen nationalen Magen- und
Säste-VerbefferungSmittelS. Gesundheit und
Kraft sind der aus seinem Gebrauche cntsprin-
genbe doppelte Segen. lX.

E. F. unkel's

Bitter Weiu von Eisen'
bat nle gefehlt in der Kur on Schwäche ini
ihren Spmplomen, Schlaffheit, Verlust drö

Bedächtnisse, Achmungsbeschwerden, Abscheu
or Krankheit, nervösem Zittern, Todesfurcht,
Nachtschweiß, kalten Füßen, Unklarheit der
Sehorgane. Erschlaffung, allgemeiner Mattig-
keit de MuSkelspffeni, ungeheurer Appetit
mit dpSpeptischen Spste, heiße Händen,
trockner Haut, dleichem Besicht, Schmerzen im
Rücken, schweren Augenlider, schwarzen Punk-
ten vor den Augen mit jemaligem Schwindel
und Verlust der Srhkraft. Mangel an Auf-
merksamkeit etc. Alle diese Spmptome kom
men von Schwäche t um si zu heilen, gebraucht
E. F. Kunkel'S Bitter Wiue of
Iron. E Hilst strt. Tausende, die es an
gewandt haden, erfreuen sich jetzt der besten
Gesundheit. Kauft da Echte. Nur in Fla-
schen zu VI. verkauft. Depot und Ofsiee 259
Nord 9. Str., Philadelphia, Pa.

Fragt nach Kunkel's bittrem Wein on Ei-
sen. Diese irklich werthvolle Heilmittel lft

jetzt als unenthetzrlich Vetrachtet wird!
E kostet nur wenig, reinigt das Blut, bringt
dm Mäzen in Ordnung, erneuert das System
und erlangtet das Leben.

Ich ersnche nur um einen Versuch mit'die.
fem werlhvollen Heilmittel. E. F. Kunkel,
alleiniger Eigenthümer, No. 25g Nord 9. Str.,
unterhalb Bin, Philadelphia, Pa. Fragt nach
L. 1 Xunlcei' Litter IVins ok Irvn und
nehmt kein andere. Es in glaschen
zu Pt. erkauft mit der Myographie de Ei-
genthiimerS auf jedem Umschlag. Alles Ande-
re ist Nachahmung. Bei allen Apothekern zu
haben.

Band-Wurm lebend rntfernt.
Kopf und Alle ollständig in wri Stunden.
Sltz-, Nadel- und Magen - Würmer erden
durch Dr. E. F. Kautel, N. 259 Nord
Neunte Straße, Phil-., entfern, Eonsulta-
ion ftrl. Kelne Bezahlung bis nach der Her-
stellung. Fragt nach Kunkel's Wurm
Sprup. Preis PI und garantirt. Schickt
ach irclare.

September 2,1875?1.

Wer traucht Zäh ?

Wer Zähne braucht, der sollte nicht
versäumen, die Doktoren Wcill äc
Reel, Zahnärzte, zu besuchen. Sie
setzen jene sehr hübsche und lebcnsähn-iiche Gumme-Enamellcd Porcelan-Zäh
1. für zehn Dollar (Z 10.) per Set.?
Man spreche vor, und untersuche ihreArbeit. Office: Nor. 1220 Nord
Dritte Straße.

Harrtsbnrg, Inli 29,1875?3m0,

Varltz!,ivrlW. Die besten Par-
lor-Orgeln 0 denen wir wissen, und die anf'S
höchst ,°a eminenlen mnfitnlische Küustlnde Lande empfohlen eidru. stap Lett?

kl otto erühmle Gl.zn,e-Pr.
tor-vrgel. Man sende für eine PreiSllst
ede man anst. Agenten weiden nlang.
Manadresfirei

eottv Plott.

HLLst 2

ZäR sT. .

VA ?-D-
Z WZM

ZO i?

R s s> L

LS

N SZZZIS^B

Sehet auf Euer Interesse, kommt nicht
Zu spät!

Privat Verkauf
werthvollenGrundftückes

und

H o.t e l.- S t a n d e s.
Ltrkuuf'ein^roße^ Ä'/? t
hau, mit 6 Acker Grund, passend fllr
Bauldtten, edeus ein kleines Wohn hau,
Schmiede-Werkstatt, Scheuer, SiS-
hau nebst andere Außeagetzäuden, Obstgar-
ten, eine Quell Waffer mit Pumpe darin nd
rinr Quell lanfmdm Waffrr. Dal Vesitz-
thum ist aeltgen an der Laucastee und Marietta
Landstraße, zwei Meilen on Marietta und
zwei Meile 0 Solumbia. Di nengedaute
Eisenbahn passtet den Platz nd Wied dersrlte
innerhalb elnr I-Hrr zu einer Eisendahn-
Slalion gemacht rrde.

Die Lage ist prächtig und da Land frucht-
bar. Der Platz wurde auch sehr lotzneod für
eine unternehmende Person sein, eine Kohlm-
und Kalk-Hof darauf zu errichten.

Die Bedinstuntzm find leicht. Nähere kann
man erfahren bei dem Eigenthümer.

Wm. Rochow,
Locust Straße,

Columbia, Pa., September 2,1075?4 t.

Montag, l.Tept.lB7S.

Eintritt: Fiir G Person 25 CtS.
Alle Mitglieder de Ordeu sowie Freunde

desselden sind fteundlichst eingeladen, Ein or-
trefflliches Tanzmusit-Corps ist engagirt. nd
ist für gute Speisen und Betrankt bestens ge-

Die nehmen nach
und vom Waldchen für 25 SmtS.

DasSammittec.
Harrisburg, August 2S, 1875-3.

Dr. P. Uuestl.
Deutscher Arzt,

206 Süd Zweite Straße. HarriSburg.

Offi ce-St u nd e: 7 hl 8 Uhr Vor-
mittag, 1 bis 3 nd 7 bis 8 Uhr Nachmittag

HarriSburg, Augnst 12,1675 ?ZMt.

Zeitungs-Agentur.
ten Publium Anzrige? daß er dir Agentur

für alle New-Forker und auswärtigen Zeit-
schriften und Wochenblätter übernommen hat,
z.B. ?Nachrichten au Deutschlanb und der
Schwelz," ?N. kl StaaSl-

Schiller und Äöthe'S Werte, sowie alle
Sorten deutsche Bücher sind ans Hand.

In Verbindung mit tigrm erlaubt sich der
Unterzeichnete noch ergebmft die zu
Waaren, Cste?närie, >e. auf Hand hat.
Um geneigten Zuspruch dittet

Lewis Slater,
No. 268 Nord Str., nafftz der 3. Straße,

H-rrisdurg. August 26. 875-3.

Z bkrk,srdtr zertfcht,
Eine Farm,

enttzotttob wo 45 er,
mit rtnem guten obutzau, und guter Scheu-
" ?""ü! E? w'i Obstgärten mit
ausgezeichnet auien Obstbäumen, gelegen ohn-gefahr l( Mellen on Duneannon. Pe.ry

""auschen für
Die Farm ist unter gulcr Cultur, hat hin-länglich genug asser, und wird vom Eigen-

lhümer derselben nur wegen GesundhellSrück-
sichten erkauft der vertauscht.

Nähere zu erfahren bei
oots Herliaa, Eigenthümer.

Duneannon, Juli 29, tB7s?St.

u d-sPublikim.
Der Uaterzeichnet, benachrichtigt hiermit dageehrte Pudltkum, daß er nedfl seiner Bäckerei

auch einen Grocerie- nd Mehlstore eröffnet
hat, und im Stande ist alle Artikel ftisch und
rein zu den billigsten Eily-Prelsen zn verkaufe.
Mehl kann man bel ihm an Mühl'Preisen er-

gerne ist täglich frisches Brod, Pretzel, Nu-
che aller Art und feinsten Sorte daselbst zu ha-ben. Auch tip-to,' Hanava Cigarren stciS auf
Hand. Für Alles garantirt.

Nm geneigten Zuspruch bittet
Joh Friede. Schönberger,

Marietta, Pa., August 26. t875-f.
84,0W in Prämie!

Erste groje Ausstellung
Dauphin Eounly

strieillturol und Mrchonical ussttl-
lung, abgehakte in dem

Harriskurg Drioing Park
am Dienstag, Mittwoch, Donnerstag u. Freitag,

den tt., t5., t6. und t7. September, t 875.
Für geiiautre Auskunft siehe Programm der

Prämien. Allr Ausstellung Artikel sind frei!
Großes Wettrennen am Dienstag, den ersten

Tag der Ausstellung. I'rutt!gjTraben>-Böt-
sr Plvt). Für Pferde, welche och nie 3.-3 V ge-
dottn?Plü dem I.! 830 dem 2.; und dem 3.
Bti>. Traben-Börse 850. Iwuble Dean,
Lau 830 dem I.; 815 dem 2. und 85 dem 3.

Mittwoch, den zweiten Tag :

Traben-Börse 8150. Für Pferde welche noch
nie 3-00 geboten wurden B>oo deni I.; 835
dem 2. und 815 dem 3 ?tiing Ii850.
Ilalk dlilo Uoat,, 830 dem t.; Btö> dem 2.
und 85 dem 3.

Donnerstag, den dritten Tag:
I'ucing liace, 81110, für allr eröffnet, 860

dem t., 830 dem 2. und 810 dem 3.?Droit-
inu-Börse 8250.-Für Pferde welche nie 2-35
geboten 8125 dem I.; 875 dem 2. und 850
dem 3. Traben-Börse 860 für 3 Jahre alle
in Dauphin Eounty erzogene Füllen lD'o!tlB3s
dem l.; 815 dem 2. und 810 dem 3.

Die Regulationen der National Association
werden da Wettrennen regieren. Nur drei
aus fünf Pferden dürfm rennen-ElntrittSgr-
bühr t 0 pE. des PrämiumS. Da Pferd rl-
che die größte Distance macht, ist nur zum l.
Preise berechtigt. ClntrittSgebübren müssen bei
dem Eintritt gemacht erden.

t-ulrioon bjpoock schließe Samstag, Sep-
tember 11, um 9 Ulir Abends und sollten mit
dem Sekretär, W. H. H. Sieg, gemacht wer-

Danny Brook.
Dienstag, den I.Tag.?sll La> Börse 820,
810 dem 1.; 87 dem 2. und 83 dem 3.?blaolr
Lac für einen silbernen Becher.

dm 2. Tag?Holl blile b'ovt

rm-Rae für rinm silbernen Archer.?Der de-
sie Glgue-(3ikl-Tänzcr erhält rinm silbcrnm
Bechrr.

Donntrstag, den 3. Tag. Ein hundert Harb
Fuß-Racr für rinm silbernen Becher. Der be-
ste tlog-vimoer (Tänzer) erhält einen silber-
nen Becher.

Freitag, den 4. Tag, Dlirovrinx blateli.
Ein silberner Becher wird trgmd einem Mit-
glirbc eine Base Ball ElubS von Euniberland,
Juniata, Purp oder Dauphin Eountp überge-
ben werden, der einen Ballen die geößlc Anzahl
on ZsardS werfen kann. Ebenso ein silberner
Becher dem bestem Sänger und Tänzrr.

Eintritt:
Einzelne Person 25 Ernt; Kinder uuler t2

lahrm 15 Eenis. Saisoa-TickrtS für rinr
Person während der Fair 81.00. Saison-
Ticket für Kinder unter 12 lahrm 50 Et.

veilassen da Pennsylvania Cm-
trat Depot für dm Fair-Grund. Cerursionm
auf allen nach HarriSburg fahrendm Eismbah-
nril-Züzm. Sin erster lasse Musik-SorpS
wirb während der Fair spielen.

D. P. Slllouff,
Cigenltzllmer.

HarriSburg, August 26,1875?3 t
Deutsch-rngltsche Schule.

Der Unterzeichnete erlaub sich, andurch sei-
nen greunden nd Bekannten anzuzeigen, daß
vom 0. September an er seine Schule für Eng-
lich und Deutsch eröffne, wo alle englischen und
deutschen Lehrgegenftandr gründlich und gul ge-
lehrt erden.

Für Deutsche, die englisch lesen, schreib und
sprechen lernen ollen, wird eine Abendschule
eröffnet, und nimm Anmeldungen entgegen in
seinem Buch Sc Slationery Store,

Simon Ullman, Lehrer.
State Capital Hotel Building. Dritte und

Walnut Straße,
HarriSburg, August 12,1875.

Exeeutor's Notiz
über die Hinterlassenschaft de verstorbenen I a-
cot Gethaet, letzthin von HarriSburg, Pa,

TestameniSbriefe über die Hinterlassenschaftdes obengenaunten Berstorbenen find von dem
Registrieer on Dauphin Comttp gehörig an
den Unterzelchnetm rrtheilt worden. Alle Per-sonen, welche an die desagte Hinterlassenschaftschulqig sind, werde daher ersucht, nverzüg-
lich Zahlung zu leisten an den unterzeichneten
Ereeutoren , und alle Diejenigen, tlche recht-
mäßige Anfordernngen an die Hinterlassen-
schast zu machen hadm, erden gleichfalls er-
sucht, dieselben, gehörig bestätig, dem Unterzeich-
neten einzureichen.

Jacob Lehner,
HarriSburg, August 5, 1875?Lt*

MMW
M>t,relt. '

ie erloreo > wieder ewoune
Eine Abhandlung über die radikal Heilung

on Onanle und Seltstbesteckung.
Soeben herausgegeben, eine neue Ausgab

on vr. Euloerwell' Borlesung über die radi-
kale Heilung on Pollutionen der Samen-
schwache. geistige und körperliche Schwäche, Hin-
dernisse zum Heirachen, >c., heenorgebracht durch
Selbstbesieckung und geschlechtlich Ausschwet-
sungen. Die schrecklichen Folge dich Lastn
sind in dieser dnühmtrn Broschüre zur War-
nung der Ingend mit Meisterschaft geschildert,
nd der einzige sichere weg angegeben, anf
welche ein vollständig Heilung, ohne den
Gebrauch gefährlicher innerlichen Medizinen,
ziel erden kann.
lft, II und jnua, welch an Rtwnischwä-cht, Niedergeschlagenheit, Impotenz der Polln-

llonen, und dm ausend traurigm Folgen ge-

schlochtttcher AuSschwetftingen leiden, sollten die-se Schrift mit Sorgfalt stüdire.
Um lh: die weit möglichste Verbreitung zu

erschaffen, wird dieselbe Gratia und postfrei
nach allen Theilen der Vereinigten Staaten
deiwndt.

Man adresiire:eckxs. 5. c I-MLck co..
127 korrer?, Ii? Kork, kost So 4580.
J-Ii 2?, 1576-IZ.

Jetzt ist die Zeit zum
Abonniren

aus . Deutschland und die Schweiz," .Germa-ia," ,N. A StaalSzeitung," (täglich und wö-chentlich, ?SchneddeiedeuW," ?Novellensch-,"?k>p. Gartenlaube," ?Ueber Land und Meer,"
?BoltSblbliothek," ?FamillendläNer," u. d. gl.
Alles diese sowie alle Sorten Schreibmateria-
lien >c. zu haben in

Uttmanus
Deutsch engl. Buchftore.

State lapitol Building, 3. Sir., nahe Locust,
HarriSburg, 26. August, 1875?3 t.

I. 0. O. A. Rc-Umon
Eine großartigr Reunion 0 Odd stellows

und ihrc stamillr wird stattstndrn im

Mont Alto Park
am

Donnerstag, Sept. L. 1875.
Die Mitglieder aller Loge in raullin,

Eumbciland und Dauphin Counly, sowie von
HagerStown, Md., und Martinsdurg W. Ba..
erden erwartet.

Exkursions-Zickrt

MontÄPaik!AllePersonen sind ersucht, ihren Bedarf an

mitzunehmen.

HarriSburg. August 26,1875?1 t
Soeben erschienen!

Chronologisch geordncle Sammlung

3G.GGG Name
viuwandtrern in Penusylvanien

Deutschland, er Schweiz,Holland,Franl-
reich . a. Staaten

von 1727 bis 1776,
der d d^ä^i^

Rew-Zjork o?dem Jahre Von Prof.
J.Daniel Rupp, Vcrfassrr mehreirr hl-
storischcn

lich zumachen, habe ich, troh
der Herstellungskosten, den Peels für I Er-

gebnnden in Leinwand, Rücken

seht i denselben Einband mit Goldschnitt 83.
Die Herren Buchhändler, Agenten und Mi

berverkänfer erhalten einen guten Rabatt.
Jg. Köhler,

202 'Nord Vierte Straße,
Philadelphia Pa., August 12, >875.

R . Honich,
praktischer

Plumber,
Vassitter k Ketlhüvger,
Dienste ftW thu!
ojut, daucryast,bliltg nnd prompt

Orders nimmt derselbe entgegen in
Nrs. 406 w-luut Straße, nahe der Iten.

HarriSburg, August 12, 1875.? 1j.

G. Walter K Pro.,

Porter, Ale, Brown Ttot, La-
gerbier nud Weißbier, Bider,

Sarsaparilla, Miaeral-Waffer,
u. f. w., . f. w.',

No. 719 Franklin 6 !2Lcmon Straße,

R e a d i n g, P a.
LIBcslelluge werden prompt be>

Grading. August 5, 1875?11.

S. W7 Fleming's -

Vach- ad Schreibmaterialiea-
Handlaag,

(C 0 llcge VI 0 ck,>
0. S 2 Siarv Dritte Straße, Harrishurg.

Schulbücher slcls ans Hand.
HariiSburg. Juli 29, 1875?11.

Germania
Feuer - Berficherungs-

Gesellschaft
v

New-I o r kj
Office: No. 175 Broadway.

Halbjährlich Uebersicht sär da Jahr
endend Holl l, >7, an den Sentral-Wudl-
tor de Staate Pennsyloanle derlchtet. gemäß
de iseden diese Staate e

-r-Capital, ...1500,00tt.00.
Reservirt stir Wieder Ver-

sicherung, s>-14,662.87
Steservirt für v.rlusie, 93,016.96
V-are<U.l'erschvb. 416.9ö6.81

Vermögen.

WWenp
l,t,7t>, 7i,0.0a

Bei. St. vond,angegebener Weich. i,t>Z.do
Staat und rltp and, ..00
anl-Stoer, 7,e.0
stliileche gesichert duich lollateral (an-

gegebeuer werch, 1.7), ?!,.
nindelgenchn, i,7.<
Sach Interesse, In I, IS, IS.7Z7.ts
Laar tu Hand der genten, und

Einsendung beret, e,70.>
kncolleltirte Prämien anf Wollet, ,18.16

I,,-.

. Grigr, Präsident.
Ih -hl, vlze-PSsiden. '

Hgv Gchnm, SekrtLr.

MZPr Kapital lft tu aare Seid angelegt.
Sie bat kein Roter - Spste. da le Mo.-Igagi
ans de lgenchn lieg. Sie erlang, ielne

Rachtichlni. le Prämten eede irem
Selbe eibez<chU für de Zrllrau der

Piper sind, ll Se'genstUlgi ersicher-

Wunsch der versichert, erde die Woll-
en t denlscher Sprache abgefaßt.

Versichert in der Germania!
Die älteste, reichste od zrrlösfi>ste

Deutsche
FeuerVersicherungs-Gesellschaft

i de lver. tootr.

Lokal- >g n
F. Wm. Liesmann,
. fittHrrirst > v>std.
S. Fleischer,

sstr Kollidahtdorft und Umgegin.
Mr. Wclchrns,

A>. llt ?>.

I>2 Rill b r>v. I eil li, dient Strafe,
Harriabura, Pa.

,. l, IS?i.-Fe. Z. '7S.-11.

Die Nah-Maschine.
Im Jrdrr 187 l lauft dt ?Singer Ma-

nufallue gompagiiie" t8t.260 Maschinen, ge-
lade ttwti MI!, als zwet tpeer Hauytgegneii-
nen wäyiend j,m lahe verlausten. Wäh-
rin dem Jihe 1872 oNzogdie ?tngie-Ma-
nufaltue Com.,ante". Beiläute zum Belauft
von 219.7t8 Aädmaschwe, 65.570 mihr an

I S73"d>li,ftn sich"' Vi,'lause
gre Räd-Majchine" ant 232,411, odie 113,251
mehr Maschtnen. diu te nächst döchste S.
paanle, und edeusoolele-l -II Cowpagule
zusammen eitauslea. Im Jahie 1871 belle-
se sich die Beikänftee?6lnger Nähmaschtueaus dle eistaunllche Höhe von 211,679, eicht
Zadl dle lhiiS schlimmst, Gegnei um 118.-
852 übeeieas. CS ist e-iluee>h. aß
wähi-nd lte Zahl der Verläuft rr ?Singer
Malchin," so ungidene, inglnommin bade
die Verkauft er übrigen Compagvftn in' glei
chem Maße abgenommen.

Tinger Office,
No. 28 N)b Dritten Straße,

(im College Block.)
L. . Woodwakb,

HairlSdurg, Juli 15, >B7s.?6Mt.
x Eentaor 1!ilmes

-die lößlen Heilmittel, welche
jemals enfteckt uiten für
Fleisch-. Knochen nd MuS-
ftlbeschweeden. Es gldl zwei

t Sorte-mll weißen Uwschlä-

ml gelben Umschlägen sü
Pserbe nd Vleh.

R ranna. Suffe Co., Drl?
Mal 27. IS7Z.

?Herren Rose u. Co. i?lhr lenl.rne
Linlmeul Ist ein wundervolle Ding. Meine
Mutter bat iricheickllch am RdeumattSmu ge-
lltlen seit sechzedn Jahren. Seit Kurzem st
sie aus der einen Seite gelädiitt Nie-

irr und siebzig Jahie alt Sie hat da
Sentaue Liniment (weiße Umschläge) für lalgt
wenlge Wochen gebraucht mrb kann jetztzftlich

gespendet wurde. Ehr. W. Tnbb S."

Frau Jane Phillip, Phllllp Mills. Indiana
Co., Pa., sagt: ?Ich bin danlbar für da Crn
ianr Linlmrnl?in solche Maß, daß ich ie
ine neue Frau sühft. Mrlne LahmbeN rührt
von einem Schlagansall der. der mich vor acht

Wie sür den desten Aettlel der jemals

?H. Marsch, Supl. Adam Cr. Ställe, N. A.
?E. P> ß. Supl. Vee. St. Cr Stalle, N. K.
?WldeitS. Olin, Supt. Rat. Cr. Ställe,
NewAoel."

<sastria ist ein Substiiui iür Calloe Oel.
S lft so angenehm zu Einnehmen als Honig.
Für Wind-Eolit und sauren Magen ist e wun
derbar. Dle Aerzlen emvfehl.

Neue Anzeigen.
Administrator's Notiz.

Hinterlassenschaft des verstorbenen Daniel
Dickel, letzthin on der Stadt HarriSburg,

Dauphin Eounly.

TtstamenlS-Briefe über dir Hinftrlassrnschaft
dt obengenannten Verstorbenen sind von dem

eignete, Eatharina Dickel, wohnhaft in besag-
ter Statt HarriSburg rtbell worden. Alle
Personen, welche an die besagte Hinterlassen-
schaft schaidig sind, verdm bahre ersucht, un-

an die zu machen haben, wer-
de gleichfalls ersucht, dieselben, gehörig bestätigt,
ohn Fehl einzubringen an die oben bereit

Cathcnina Dickel,
Administrator!.

HarriSburg, Septimber 2,1875?6 t.


